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cal approach of Dımauitrin ogdashevskı (1861-1933). Introductiu the ProphetsDıiscussion ıncludes hıs ıfe and actıvıties, fundamental DPaul Reddittphılosophiıcal ıdeas and hermeneutical analysıs of Bog-
ashevskır contrıibutions studıes, covering the ranı Rapıds ambrıdge, er|  ans 2008,
theologıcal AX10MatıC assumpt10ns, methodological 12 $26 ISBN 978-0-8028-2896-5
Supposıt10ons, ethıcs and hermeneutical strategy. ZUSAMMENFASSUNG

Chapter S1IX rovıdes fineuof the herme-
neutical perspect1ives of the Russıan Orthodox church Redditt hietet Ine undıerte Einleitung den großen

und Kleinen Propheten des Alten Testaments für interes-IThe hermeneutical princıples iınclude the IO VGICGLIGE for sierte Lalen, Studierende der Theologie und Pastoren BApatrıstic eXegESIS, the close and unbroken relatıonshıp Buch ISt aufgebaut, dass der Leser ohne entscheidendesbetween Scripture, hurch and Oogma (reminıscent of
pre-Enlıghtenment estern Protestant posıt10ns), the Vorwissen Inhalt und Bedeutung der Bücher präasentiert

ekommt Redditt ührt n die wissenschaftlichen) Pro-sıgnıfıcancCE of church tradıtıon for interpretation, the blemftelder der jeweiligen Propheten-Bücher eın, ohne
Natfure of revelatıon, inspıratiıon and authorıty Öf the sıch In Detaildiskussionen verlieren. Serin kommunika-1  C the christological basıs tor bıblıcal interpretation,
the PTOCCSS of ctualısıng the value of Scripture, the tiver St1| erleichtert E| das L esen Seine dUSSCWOSECNE

Darstellung ISt wohltuend und ermutigt gleichzeitig für dasof hıstorıcal-grammatiıcal interpretation and the weiltere Studium der Propheten.ethıcs of interpretation.
SUMIMNALY and conclusıon rounds off the well-pro- RESUMF

ucCEe! volume. ere 15 A etaıle. bıbliıography well VoIcı un  (D introduction Ia litterature prophetique de |’An-
iındıces of references, Namecs and subjects. According cıen JTestament QU! s’adresse AUSS! hbiıen gran pnublic
Negrov, the Maın features of Russıan Orthodox herme- QqU' aUX etudiants theologie el dUuX L ouvrage est
neut1cs that the church tradıtıon indıspens1- redige de manıere Ournir ecteur UNe iınformation SUr
ble ou1des the understandıng of Scripture. Christ 15 le Contenu et le SeNS des Ivres des prophetes, Sdaflı$s requerir
consıdered the beginnıng, cenftre and enN! of ıblıcal de Dart UuNe connalssance prealable. auteur presente
ınterpretation and eXegESIS 15 AaSEeE\ upDON cooperatıon DOUT Chaque Ivre les DOoIMtS critiques de 1a recherche Sanıs
between the Holy Pır ıt and the human interpreter. s’embarrasser de discussions detaillees. Son style U-
Ihe church demands ral the Scriptures guı1de by nicatif favorise la lecture. Sa presentation equilibree Est
church doctrine ell multı-disciplinary approac. utile et ENCOUFaASE aller plus dans WE  e  tude des DrO-

ıblıcal phetes.
ese features resemble the posıtıon and practice of UMMARYthe Roman Catholıc church before ıts openıng crıit1-

cal scholarshıp SINCE the M1 of the 20th Redditt presents essentia| introduction the Major
Whıle there much here that Warnııs evangelıcal and Mınor Prophets of the Old Jestament for interested

lay people, students of heology and pastors. The book ISheart (C: the clear christological fOocus of interpretation arranged In such WdY that the reader IS inTtorme: aboutand the emphasıs of the Holy Spirıt iın interpretation)
and e  enges evangelıcals, they wıll have reservatıons Content and meanıng of these 00 without the require-
OVCT agamst the sıgnıfıcance of hurch tradıtıon, Aat least ment of prior Knowledge. The author introduces the COMN-

tested (of research) of each individual|l prophetictheory, ın relatıon certaın other questions.
CZrOV 15 be anked for thıs comprehensıve ATt- book wiıthout getting siıde-tracked DYy etaıle discussions.
mMent 1C| e1Ips understand the Orthodox church Hıs ComMUNICAtIve style facılitates eading well-

alance presentation IS beneficia! and ENCOUTASECS turtherbetter. Hıs partıcular meri1ts ATC the UusSsCcC and presentation studies of the rophets.of Man y SOUTCECS only AVaılable Russıan and the COM-

prehensıve of the volume. The attempt descrıibe
Orthodox hermeneutics Tom wıthın eads primarıly I] dieses Werk wırd VOn 1Nnem ausgewıesenen Kennersympathetic presentation rather than critical analysıs. der alttestamentlıchen Propheten geschrıieben, der sıchtimes ONC misses TMNOTC erıitical dıstance and sS5- VOrTSCHNOMMEC Hät: se1ne Ausführungen verstandlıch für
ment. Would 1t take non-Russıan do so”

Unfortunately the hıstoricalu wıth 1917
ıne breıte Leserschaft präsentieren. Er richtet sıch
gezielt Theologiestudenten unı interessierte alenNegrov's examınatıon of Bogdashevskir’s CNZASCMCNL un: wıll wıssenschaftliche Fachsprache verme1ıden. Erwıth the socıal-critical hermeneutics ofMarxısm, Oug! moöochte dıe wiıchtigsten Informatıonen der ‚ 1-Wıssen-perhaps NOT representat1ve, SUZSCSTS that later develop-

MECNTS would also be of interest. On the subject, SCC also
schaft den Propheten bundeln un! darreıchen,
A4ss S1e jeder ernsthafte Bıbelleser verstehen kann unDımıitrov, Dunn, |_uz et al. (eds.), Das Alte entsprechend ausgerustet ISt, se1ine eıgenen Schlussfolge-Testament als chrıstlıiche 10 In hodoxer und westlıcher rungecn zıehen. (Preface, Se1in Ansatz ISt moderat-2C) K (Tübıngen: Mohbhr S1EDECK. krıtıisch. Er stellt sıch ZU Begınn als „belıeving Chrıstian

ENSCH Bergneustadt VOT. Um Mıssverständnisse vorzubeugen, erläutert
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kurz seinen Ansatz ‚Ur Entstehung der Prophetenbü- aUus, dass wahrscheinnlich alle Personen, dıe Buch
auftauchen, reale Personen Gleichzeitig kanncher: Die Prophetenbücher sınd nıcht Menschen des

geschrıieben. Stattdessen en dıe Propheten ıhre ber nıcht ausschließen, dass zumındest möglıch
Botschaft ZU den Horern ıhrer Teıt gesprochen. Um dıe ware Jeremı1a als Fiıktiıon sehen. Fberner bevorzugt
tualıtät der Worte für dıe folgenden Generationen dıe 1C.  \r dass dıe edaktoren des Buches „almost surely

1ved“ ın Jerusalem. dieser Stelle wırd dıe Stärke Red-gewährleıisten, wurden dıe Bücher weıter überarbeıtet.
Offensichtliıch mochte S1iC Redditt hıer auch gegenüber dıtts offenbar, welche jedoch gleichzeıt1g als Schwäche
der Onservatıven Leserschaft posıtıonıeren. ausgelegt werden kann gerade in der echandlung des

Reddıirtt folgt der „englıschen Anordnung” der Pro- Jeremiabuches. Wo dıe Ergebnisse der Forschung nıcht
klar sınd (und da gıbt be1 Jerem1a unzählıge Baustel-pheten unı schlhiefßt auch Danıel und Klagelıeder MI1t eın
len), scheut SIC selbst der Schlussfolgerung(inklusıv dem Buch des Baruch und dem Brief des Jere-

mı93). Er folgt in der Besprechung der einzelnen Bücher klare Stellung beziehen. ber hıer esteht dıe efahr,
durchgehend folgendem Raster dass dıe Leserschaft dıe Geduld verlıert, we1l S1e sıch

einen testen Ausgangspunkt erhofft, auf dıe weıteren
Eınleitung z7mx Buch und se1iner Te1t Studıen aufgebaut werden könnte

Stellung Kanon
Teıut un: Ort Be1 den „speziellen Fragestellungen” neNNt Reddıitt

tur,eıt un: Verfasserschaft kurz dıe Unterschiede zwıschen und Gekonnt
erfasst ın Ur wenıgen Satzen das Problem un: schlägtattung(en) als beste Losung VOL,; dass dıe ıne altere hebräische

Besonderheıten
Person des Propheten Vorlage als der hatte Eın Hauptargument sıcht

Hauptthemen ın der Posıtion der Fremdvölkersprüche ın der
Mıtte des Buches Ühnlıch WI1IE be1 Jesaja und Hesekıel

Spezıielle Problemstellungen gegenüber dem erem1a-M I Ende Warum dıieses
Zusammenfassung gumen ber gerade überzeugend se1in soll, erkläart
Fragen ZULC VertiefungNX CR HN \O D Weıtertührende I .ıteratur (kurz kommentiert) nıcht, zumal dıe Fremdvölkersprüche be1 Amos

Anfang stehen. Hıer hätte dıe Erklärung ausführliıcher
1 )as orgehen soll Beispiel des Jeremujabuches VCI- se1n können, denn handelt sıch ımmerhın ))a SPC-

anschaulicht werden, denn hıer wırd klar ersichtlıch, WI1IE c1al IssuE ın the book*
gekonnt dıe RBRalance zwıschen Wissenschaftlichkeit un Hauptteil oıbt Redditt dann ınen iınhaltlıchen
Verständlichkeit gehalten wiırd. UÜberblick ZUII Propheten mMıt den IThemen Berufung

Zur Frage ach der Stellung Kanon nNeNNT Redditt Jeremi1as, Monotheıismus, Tempelrede und Reaktion
kurz dıe Unterschıiede ber verme1ıdet dıese darauf, Konfessionen Jerem1as, tfalsche Propheten, letzte
Diskussıiıon eröffnen. So bleibt seinem Znel LrCu, Könige udas, Auslieferung Babylon, Wahrheıt unı
denn ınem Studıerenden der Theologıe wırd dıiese kurze Verrat and treason), Hoffnung ür dıe TZukunft
Notız zunächst reichen. Ausführlicher 1St dıe geschıicht- Ende hılft eine Zusammenfassung, das WwesenTt-
M ınordnung des Jeremujabuches. Reditt eNnNt mog- 1C auf den Punkt bringen. Die Fragen YABIE Vertie-
1C Schwierigkeiten un unterschıiedliche Ansätze be1 fung zielen auf theologisch-ınhaltiche Aspekte bıs hın
der Datıierung des Lienstes Jerem1as bezüglıch der Josı1a- ethısch relevanten Fragestellungen mur den heutigen
Reform. Be1 seiner Auswertung bleibt auı sgewogen ; ] eser 128{£f)
Worte WwWıe „perhaps”, „Onlv D  QueSsS”, ))l O€es appear” Dıe Auswahl der erke für das weıtere 1um des
pragen dıe Schlussfolgerungen, ohne jedoch se1ine eigene Jeremi1abuches umtfasst sechs Kommentare plus Wwel
einung verbergen: the redactor(s) of Jeremıuah Monographıien. Redditt erklärt me1st dıe Arbeıtsme-
wanted the reader 4A4SSUMIC that Jeremuah AHourıshed ode des Kommentators generell (Brueggemann, 1 und-
under Josıa and supported hıs reform.“ bom, olloday). Warum ber be1 Jones (NCBEC) dıe

Bezüglıch der tur Reddıitt dem Leser dıe posıtıve C e1ınes historiıschen Jerem1as hervorhebt,
Darlegung der angen Kette verzweiıfelter Versuche, ine 1€eS$ ber be1 Oompson NICOL) nıcht erwähnt,
konsıstente tur Jeremiabuch nachvollzıiehen bleibt unklar. Auffällıg 1St auch, dass sıch mıiıt iıner
wollen. Ehrlıch stellt fest OC C  - be saıd Wertung der Literatur stark zurückhält. JLieser. dıe sıch
have solved 1t satısfactorıly” (441) reicht aber mı1t Joel Anfang des Jerem1i1astudiums befinden, werden sıch
Rosenberg eınen orschlag nach, der 545 g00d ‚C  any wahrscheinlich eINeE klarere mpfehlung wunschen.
1St. Anschliefßend erklärt weıtere nNntwurtfe VO  - Lund- Dıie besondere Kompetenz Redditts ZClgt sıch klar be1
bom und Bright. Damlıt er der Leser ınen Einblick der Behandlung des Zwölfprophetenbuches. Miıt e1ge-
ın dıe Problematık, dıe dıeser ber nıcht gelöst 1CMN Veröffentlıichungen Rücken biıetet ıne schr
werden kann Ahnlıch geht Redditt be1ı der rage ach Zutec Eınführung den kleinen Propheten als wolf-
der eıt un:! Verfasserschaft VOT kr führt dem J eser prophetenbuch. Er vergleicht nıcht 1Ur unterschıiedliche

Ansatze, sondern ntfaltet auch konstruktıv se1ıne eıgeneauf wenıgen Seiten dıe Problematık VOT ugen uUun:
bremst rechtzeıtig ab, amıt se1ın Buch als ausdrückliche 1C Er sıeht für dıe Zwolf das Ehe-Motıv als aupt-
Eınführung nıcht ausufernd wiırkt Redditt geht davon ausgangspunkt der Klammer Hosea-Maleachı un
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stellt dıieses ema Dreiergruppen ar Hosea, Joel. auch Fragen einbezogen werden, die sich auf westliche
Amos präsentieren „Warnungen bezüglıch der bevor- Missionare beziehen, die der Beziehung zwischen der
stehenden Scheidung Israels“, Obad)a, Jona: 1C westlichen Kultur und afrıkanıschen Anliegen hbesondere
ehandeln dıe „Bestrafungu und anderer”“. ahum, Aufmerksamkeit schenken. Danach ird eın Kapite! mit
Habakuk, ZephanJa entfalten dıe „Bestrafung und Wıe- der Dbegegnung zwischen ına und dem Christentum
derherstelung”, schliefslich erklären Haggaı, SacharJa, präsentiert, und eın abschließendes Kapite! betont noch
Maleachı „Wıederherstellung, Erneuerung und Gottes eiınmal die Rolle der Bibelübersetzung. [ )as Ruch bletet
ewıge Liebe“ ucC WCI1 dıeser Ansatz durchaus krı- eın autregendes L ektüreerlebhnis und verdient ıne hreite
tisıert werden d  s nımmt Redditt hıer den interes- | eserschaft.
sıerten aıecn und Pastor al dıe and un! |asst ıhn dıe RESUMEFruüchte der neusten en schmecken.

Man spurt diıesem Buch ab, dass Unterricht L amın Sanneh, de 1a aculte de theologie de Yale, est
VOUT 50177 insıstance SUr e Caractere traduisible de Iagewachsen un! gereıft 1St Eıne wohltuende Alternatıve

zZU anderen oft überladenen und technısch STarren Eınle1- ible ans e present OUVTaASC, ı aıt appe! Celite notion
in dıe Prophetenbücher. DOUT analyser e Caractere uniıversel de ’Eglise SOUS les

angles historique et theologique. Les deux premiers CNAa-GUNNANV Begerau, Bergneustadt, ermany Ditres traıtent de l’expansion du christianisme premter
millenaire et des rapports entre e christianisme eTt I’Islam
EUX autres chapitres examınent e röle des MISSIONS dans

Daiscıples of Al 'aAtıons: DPıllars ofWorld e des randes decouvertes DUIS du de Ia
Christianıty colonisation. L_es trols Chapitres sulvants SONT CONsacres

Lamıiın Sanneh des exemples de Crolssance d’Eglise Afrique AUX XIXe
el X xXe siecles, s’Interessant dUuxX MOUuvemMments de reve!lOxford Studıes OF Chrıstianıty et AdUX igures prophetiques, et portant un attention

Or OTr Unıiversıty PTress. 2008, X11 362 Darticuliere AdUX relations la Culture occidentale et les
US$ 19,.95, hb, ISBN 978-0-19-518960-5 DreoCCUupations afrıcaıines. Sult cChapitre SUr Ia confron-

tatıon de 1a Ine \'i=8 lE christianisme. La conclusion SOU-UMMARY
ligne MOUVEAU |l’importance de 1a traduction de Ia iıbleLamın Sanneh analyses the universal|l character of the Ce livre tres interessant meriıte Un  (D large diffusionChurch froam historica|l and theological perspectives. The

[WO first chapters the expansion of Christiani In the
first millennium and the interface between Christiani and TIhe Gambıan eologıan and cholar of relıgı0n LamınIslam Iwo further chapters analyse the role of Issıon In Sanneh rom 1989 Wıllıs James Proftessor of Miıs-the CONTEexTs of the discoveries and early colonialiısm.
Then tollow three chapters gıving nineteenth and twenti- S10NS and (8) w Christianıity, Yale Dıvinıty School) has

previously publıshed number of books elıgıon ıneth CenturYy examples of church growt In Africa froam the Afrıca and the West, he 15 especıally known forDerspectives of revival and prophetic Charac-
ters, Iso drawing in ISSUES that relate western missioNar- hıs focus the translatabılıty of the The Prescht
ISS howing special attention the relationship between book 15 the first in NDNCW ser1es WOTr. Christianıty,

publıshe by on University Press and te Dyestern culture and African chapter (AMl- Sanneh prologue the SCHES: Sanneh poımnts OUuUrtTtnas enCounter with Christiani IS presented, and the CONMN-
clusiıon emphasises the role f ible translation. The hook how the Church has moved TOM the north the south,

and he that AT pr CsCNL ın the mM! ofmakes for exciting eading experience and deserves massıve cultur: ts and realıznments whose ımplıca-wide readership. t10NS only NO beginnıng become clear. Thıs 15
ZUSAMMENFASSUNG the CONTEXT of the LICW ser1es, and the first book of the
| amın Sanneh Yale Divinıty School) ıst für seIne KOonzen- ser1es provıdes theologıcal and hıstorical ıntroduction

thıs LICW CONTEXT.ratiıon auf die UÜbersetzbarkeit der ibel bekannt, und In
dem vorliegenden Buch hbenutzt Sr dieses Konzept, The book has oosely chronological STrUCTLUFrE,
den universellen Charakter der Kirche dUus$s historischen stretchıng from the apostles post-Mao Chına Still,

It 15 NOLT another general story of the Church Whatund theologischen Perspektiven hbetrachten. DITZ ersten
beiden Kapite! decken die Ausbreitung de Christentu Im the book O€es 15 offer SUOLIIC glımpses Nto the hıs-
ersten Jahrtausend SOWIE die Schnittstelle zwischen TIS- CO of the Church, partıcular SOIMINC glımpses from
tentum und Islam ab Danach analysieren zwel Kapite!l die the perspective of unıversalıty maJor theologıcal

hıstorıcal characterıistic of the Church.olle der Missiıon Im Kontext der grolßsen Entdeckungen
SOWIE des frühen Kolonialismus. FS folgen drei Kapıtel, die TIThe book CONsIsSts of introduction the ser1es,
Beispiele für das Gemeindewachstum ın Afrika ım und iıntroduction the Dook, nıne chapters. b

Jahrhundert dus der Perspektive VONN Erweckungsbe- Whıther Christianity?, COVEOETS examples from the CXDaN-
und prophetischen Charakteren geben, wobe! S10N of Christianıity ın the first mıllennıum: the Roman
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